
 

Oft nachgefragt, endlich neu aufgelegt. 

Das Buch von Erna Bossi: „Der Samoyede“ erschien erstmals 1994, wurde im Jahr 2010 neu aufgelegt, ins 

französische übersetzt und galt als eines der besten Bücher über diese liebenswerte Rasse. Die Nachforschungen 

über die Polarexpeditionen, die den Samojeden bekannt machten, waren akribisch und zeitaufwendig. So finden 

wir viele Zeitdokumente in ihrem Buch. Auch über die Anfänge der Samojedenzucht außerhalb seiner Heimat 

waren ihre Recherchen gründlich und gewissenhaft. Ihre große Sachkenntnis und großes Einfühlungsvermögen in 

diese faszinierende Rasse machten ihr Buch einzigartig. Es war und ist ein kostbarer Schatz, der nicht verloren 

gehen sollte. 

Mit dem Tod von Erna Bossi wurde es stiller um das Buch. Es wurde zwar nach wie vor nachgefragt, war aber nicht 

lieferbar, ein Verlust für Hundeliebhaber. Nach Klärung vieler rechtlicher Fragen entschied ich mich, das Buch nicht 

nur nachdrucken zu lassen, sondern durch neue Beiträge zu ergänzen, damit es ein vollständiges und vor allem 

aktuelles Werk über diesen herrlichen Hund mit seinen Eigenarten, seinem Liebreiz und seiner Psychlologie wird. 

Mit Hilfe profunder Samojedenkenner und sportlich aktiven Menschen wurde das Buch ergänzt und aktualisiert. 

Die tiefe Verbundenheit von Erna Bossi mit den Eurasiern und ihr Engagement für notleidende Tiere zeigte sich in 

der Unterstützung für Eurasier und Samojede in Not. Diese Tradition will ich fortsetzen. Das Buch ist also auch ein 

Charityprojekt für notleidende Tiere. Die Gewinne werden zwischen Eurasier und Samojede in Not aufgeteilt 

werden. 
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